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Jahresbericht 1980 

15.03.1980: General-Versammlung 

Als weiterer Platzkassierer wurde Günther Lintemeier gewählt.  
Am Spielbetrieb nehmen wir mit 1 Sen.-, 1 A-Jugend und als 
Spielgemeinschaft mit Rheder/Riesel mit der D-u. C-Jugend teil. 
Die Zusammenarbeit klappte bisher gut. 

 

Vom 25.-27.07. fand die Sportplatzeinweihung in Riesel statt. 
Der TuS beteiligt sich an den Fußballspielen und auch an den 
Feierlichkeiten im Festzelt. 

Am 16./17.08. fand unser Pokal-Turnier statt. 
Es wurden 3 Pokal-Turniere ausgerichtet: 
Schüler, Jugend und Senioren. 

Da es in der Seniorenmannschaft zu personellen Engpässen kam, 
wurden die A-Jugendspieler Josef Claas, Klaus Stiewe und Michael 
Don vom WFV zu Seniorenspielern erklärt. 
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Jahresbericht 1981 

17.01.1981: General-Versammlung 

Der Kreisvorsitzende, Karl Kremeyer überreicht dem Vorsitzenden 
August Dionysius die goldene Ehrennadel des WFV. 
Der. 2. Vorsitzende Benno Stiewe dankte August Dionysius für 
seine langjährige Vorstandsarbeit mit einem großen Blumenstrauß. 
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Von links: Kassierer Franz-Josef Fröhling, 2. Vorsitzender Benno 
Stiewe, Ehrenvorsitzender August Dionysius, der neue 
1. Vorsitzende Anton Happe, Kreisvorsitzender Karl Kremeyer 
 
Es erfolgte Neuwahl des Vorstandes: 

In geheimer Wahl zwischen Anton Happe und L. Krawinkel wurde 
Anton Happe knapp zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Bernhard Stiewe wurde als 2. Vorsitzender in seinem Amt bestätigt. 
Beisitzer:     Erich Leßmann, Emil Radmacher jun. 
1. Kassierer:    Franz-Josef Fröhling, 
Schriftführer und Sozialwart: Willi Meyer,  
Turnwart:     wurde vertagt, 
Betreuer Senioren:   Werner Meyer  
Jugendbetreuer:   Rudolf Lessmann, Horst Werpup,  
Platzkassierer:     Günter Lintemeier 
Platzwarte:     Josef Claas und Andreas Osterloh 
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August Dionysius wird einstimmig von der Versammlung zum 
Ehrenvorsitzenden gewählt. 
Die lange geplante Wasser- und Stromversorgung bis zum Wald 
hinter dem Tor am Sportplatz wurde in diesem Jahr fertiggestellt in 
Zusammenarbeit mit dem Spielmannszug und der RKI.  

 

Für die Saison 1981/82 ist mit dem SV 13 Herste eine 
Spielgemeinschaft.im Jugendbereich gegründet worden, 
da allein keine Mannschaften mehr gemeldet werden können. 
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Jahresbericht 1982 

16.01.1982: General-Versammlung 

Endlich war es geschafft: Der Aufstieg in die 2. Kreisklasse mit 
53:11 Punkten und 98:25 Toren: 
Die 100er Schallmauer wurde nur verpasst, weil das Schlusslicht 
SV. Sandebeck II beide Spiele nicht antrat. 
Einige Spieler feierten ein paar Tage durch. 
Trainer war Karl-Heinz Kling. 
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stehend von links: Obmann Werner Meyer, Helmut Gieffers, 
Robert Muhr, Wolfgang Kühlewind, Josef Claas, Emil Radmacher, 
1. Vorsitzender Anton Happe, Trainer Karl-Heinz Kling, 
Betreuer Rudolf Lessmann, 

untere Reihe: Michael Don, Andreas Osterloh, Werner Welz, 
Klaus Stiewe, Helmut Don, Manfred Don, Johannes Lücking 
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Auch dieses Jahr fand eine Weihnachtsfeier mit großer Tombola 
statt: Unser Gönner Heinrich Kälbel, der schon einige Fußbälle und 
Trikots gestiftet hatte, spendierte für die Verlosung innerhalb der 
Mannschaft 12 Paar Fußballschuhe. 

Zum Ende der Saison 81/82 erschien in der Neuen Westfälischen 
eine Mannschaft des Jahres, in der die besten Spieler des Kreises 
Höxter aufgestellt wurden. 
Erfreulich für uns: Als die Nr. 1 im Tor war Klaus Stiewe benannt. 
Hier wurden spätestens die Weichen für eine große Fußballer-
Laufbahn gestellt. 

Die Sen-Mannschaft unternahm einen Ausflug nach Winterberg, 
an dem sich auch der Vorstand und einige Mitglieder beteiligten. 
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Jahresbericht 1983 

29.01.1983: General-Versammlung 

Unsere Senioren-Mannschaft belegte an Ende der Saison 82/83 
einen hervorragenden 5. Platz in der Kreisliga B.  

 

Doch danach verließen 2 Leistungsträger den TuS in Richtung 
Landesliga Bad Driburg: Klaus Stiewe und Michael Don. 
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Außerdem hörte ebenfalls ein hervorragender Torjäger und 
Fußballspieler nach 17 Jahren aktiver Zeit auf Karl-Heinz Kling. 
 
Als Verstärkungen konnten gewonnen werden: 
Meinolf Stiewe kam von Herste als Torwart zurück, ebenfalls von 
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Herste kam Fritz Ridder, Hartmut Krömeke vom SV Steinheim und 
Norbert Kassebeer vom MTV Derenthal. 
 
Auch 1983/84 konnte eine Schüler- und Jugendmannschaft als 
Spielgemeinschaft mit Herste gemeldet werden.  
Alois Markus war bis zum Ende der Hinserie Trainer der 
1.Mannschaft, dann übernahm wiederum K.-H. Kling die Truppe. 

Am 04./05.06. fand ein Ausflug nach Goslar statt.  
Im Juli nahmen wir an einem Pokal-Turnier in Erkeln mit unserer 
AH und Seniorenmannschaft teil. 

 

stehend von links: Helmut Don, Karl-Heinz-Kling, 
Norbert Kassebeer, Andreas Osterloh, Josef Claas, 
Helmut Gieffers. 

knieend von links: Wolfgang Kühlewind, Rudolf Lessmann, 
Robert Muhr, Meinolf Stiewe, Frank Don, Emil Radmacher, 
Fritz Ridder 
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Jahresbericht 1984 

07.01.1984: General-Versammlung 

Neuwahl des Vorstandes: 
 
1. Vorsitzender:   Anton Happe 
2. Vorsitzender:  Erich Leßmann  
Hauptkassierer:   Franz-Josef Fröhling 
Platzkassierer:    Horst Parma, August Kersting  
Schriftführer / Sozialwart: Willi Meyer 
Platzwarte:    Andreas Osterloh, Hubertus Lücke 
Betreuer:    Senioren Werner Meyer 
Jugend:     Robert Muhr 
Beisitzer:    Wolfgang Kühlewind und Emil Radmacher 
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Im Jubiläumsjahr waren wir auch Ausrichter des Stadtpokales. 
Dieses war eingebaut in eine Sportwerbewoche vom 
25.05.- 03.06. 

Am Sonntag, 26.05. hatten wir hohen Besuch aus Trier. 
Eine Seniorenmannschaft der SpVg Trier betritt das Einlagespiel 
gegen unsere 1. Mannschaft, es endete freundschaftlich 2:2.  
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In Eigenleistung wurde ein Ballfangzaun, eine Flutlichtanlage 

mit 3 Masten und ein Unterstand für Spieler und Betreuer erstellt. 
Zur Halbserie 84/85 belegt unsere Mannschaft den 2. Platz in der 
Kreisliga B. 
August Kersting scheidet als Platzkassierer aus. 
Neu gewählt wurde Jürgen Gadzinski. 

Seit dem Sommer findet auch das Turnen Mutter und Kind statt. 
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stehend von links: Wolfgang Kühlewind, Norbert Kassebeer, Hartmut Krömeke, Wolfgang Keine (NW), 
Werner Welz, Helmut Don, Thomas Don, Dirk Nienierza, Helmut Gieffers, Fritz Ridder, 
Emil Radmacher. 

kniiend von links: Meinolf Stiewe, Robert Muhr 
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Jahresbericht 1985 

12.01.1985: General-Versammlung 

Als C-Jugendbetreuer werden Rüdiger Hahn und Josef Claas 
gewählt. 
Für die Kreisjugendauswahl wurden abgestellt: 
Alexander Hahn und Stefan Künneke. 
Der sportlich größte Erfolg in der Vereinsgeschichte im Fußball:  
Aufstieg der Seniorenmannschaft in die Kreisliga A. 

 

stehend von links: Vorsitzender Anton Happe, Trainer Adolf Muhr, 
Norbert Kassebeer, Hartmut Krömeke, Wolfgang Kühlewind, 
Meinolf Stiewe, Robert Muhr, Dr. Ihsan Alioglu, Fritz Ridder, 
Betreuer Horst Parma. 
knieend von links: Obmann Andreas Osterloh, Frank Don, 
Emil Radmacher, Michael Don, Burkhard Neumann, Jörg Mettig 
Helmut Don, Necmi Dincsay. 
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Anläßlich der Feierlichkeiten wurde Dr. Ihsan Alioglu, ein in unserer 
Mannschaft spielender türkischer Arzt, verabschiedet. 
Er geht in seine Heimat zurück und betreut dort medizinisch einen 
Erstliga-Verein (Trabzonspor). 
Nach dem letzten Spiel wurde von der Mannschaft für die 
Zuschauer und Fans Freibier ausgeschenkt.  
Im Sommer fand als Belohnung eine 3-tägige Reise nach Trier 
statt, wo wir von unseren Sportsfreunden herzlich aufgenommen 
wurden.  
Im Jugendbereich spielt weiter die C und A-Jugend mit Herste als 
Spielgemeinschaft. 
Durch einige unnötige rote Karten, Verletzungen und demzufolge 
Kündigung des Spieler-Trainers Charly Dohmann landete unsere 
1.Mannschaft trotz eines guten Starts von 10:4 Punkten schon zur 
Halbserie auf einem Abstiegsplatz. 
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Jahresbericht 1986 

01.02.1986: General-Versammlung 

Der 1. und 2. Vorsitzende scheiden aus dem Vorstand aus. 
Da an diesem Abend kein neuer Vorsitzender gefunden wurde, 
musste eine neue Versammlung einberufen werden. 
Diese fand am 01.März 1986 statt. 
In den Vorstand wurden gewählt: 
Vorsitzender:     Helmut Don 
2. Vorsitzender:   Wolfgang Kühlewind 
Hauptkassierer:   Franz-Josef Fröhling 
Geschäftsführer/Sozialwart: Willi Meyer 
Turnwart:     Karl-Josef Kersting 
Senioren-Obmann:   Andreas Osterloh 
Juniorenbetreuer:    Johannes Vandieken, Robert Muhr 
Platzwarte:     Andreas Osterloh, Hubertus Lücke 
Platzkassierer:    Jürgen Gadzinski, Hubertus Lücke 
Beisitzer:     Norbert Kassebeer 
       und Werner Wiedemeier 

Die Versammlung wurde über Gespräche mit dem SSV Rheder-
Riesel zwecks Zusammenlegung der Mannschaften im 
Seniorenbereich unterrichtet. 
Die Saison im Seniorenbereich wurde vernünftig zu Ende gespielt, 
doch war aus den bekannten Gründen der Abstieg unvermeidbar.  
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Die weiteren Gespräche mit Rheder-Riesel verliefen ergebnislos. 
Erstmals wurde neben der A, C, und D-Jugend in diesem Jahr auch 
eine E-Jugend gemeldet. 
Verantwortlich dafür sind Karl-Heinz Kling und Wolfgang Kühlewind. 
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Bei unserem Sportfest am 29.06.1986 wurden folgende Aktiven 
für jahrelangen Einsatz in der 1. Mannschaft geehrt und 
vom Geschäftsführer Willi Meyer verabschiedet: 
Meinolf Stiewe, Fritz Ridder, Wolfgang Kühlewind und Helmut Don, 
wobei die drei Letztgenannten noch etliche Jahre dranhängen 
mussten. 
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Jahresbericht 1987 

24.01.1987: General-Versammlung 

Auf der Tagesordnung standen auch Neuwahlen 
1. Vorsitzender:   Helmut Don 
2. Vorsitzender:   Wolfgang Kühlewind  
Hauptkassierer:    Franz-Josef Fröhling  
Geschäftsführer/Sozialwart: Willi Meyer 
Turnwart:      Werner Wiedemeier  
Senioren-Obmann:   Andreas Osterloh 
Junioren-Obmann:    Karl-Heinz Kling, Rudolf Lessmann 
Platzwarte:    Andreas Osterloh, Hubertus Lücke  
Platzkassierer:    Jürgen Gadzinski, Hubertus Lücke 

Erstmalig wurden an verdiente Mitglieder Vereinsnadeln in Silber 
und Gold verliehen. Außerdem soll im August eine F-Jugend am 
Spielbetrieb teilnehmen. 
Personelle Probleme sind im Seniorenbereich zu erwarten: Für die 
neue Saison stehen nur 15 Spieler zur Verfügung. 
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Im Herbst finden Spielnachmittage für 4 bis 7-jährige in der Halle 
statt, die von Ida Kling geleitet und durchgeführt werden. 

Die Jugendabteilung führt die Kreishallenmeisterschaften der 
E- und B-Junioren in Driburg durch. 

Unsere Mannschaft kämpft gegen den Abstieg. 

Unsere Jugend-Spielgemeinschaft nimmt mit jeweils 1 A-, C-,D-,E-, 
und F-Jugend am Spielbetrieb teil. 

Im Sen.-Bereich finden erneut Gespräche mit dem Vorstand in 
Rheder/Riesel wegen Zusammenlegung der Sen.-Mannschaft statt. 

In diesem Jahr verstarb Josef Stiewe, sen., allen bekannt als 
"Stiewen Oberst". 
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Jahresbericht 1988 

30.01.1988: General-Versammlung 

Jugendobmann Wolfgang Kühlewind gibt einen ausführlichen 
Bericht über die Jugendarbeit. 
Der 1. Vorsitzende informiert die Versammlung über Gespräche mit 
Rheder/Riesel und Herste über geplanten Zusammenschluss der 
Seniorenabteilung. Nach Abwägung der Vor- und Nachteile schlägt 
der Vorstand der Versammlung vor, den Schritt in Richtung Herste 
zu machen, zumal auch dort schon eine Spielgemeinschaft im 
Jugendbereich läuft. Außerdem ist in Herste gewährleistet, dass 
auch eine 2. Mannschaft am Spielbetrieb teilnehmen kann. 
Spielorte wurden festgelegt, 1. Mannschaft in Herste, 2. Mannschaft 
in Istrup und bei besonderen Anlässen wie z.B. Patronatsfest Spiel 
der 1. Mannschaft in Istrup. 
In den Zeitungen wird als Verein SV Herste/Istrup geführt, da es 
offiziell keine Spielgemeinschaft gibt. 
Unsere Sen.-Mannschaft stieg in die Kreisliga C. ab. 

 

Im Jahre 1988 verstarben Johannes Allerkamp (der den TuS lange 
mitgeführt hatte) und Heinrich Kälbel. 
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Jahresbericht 1989 

28.01.1989: General-Versammlung 

Die AH- Spielgemeinschaft SV Herste/Istrup gewinnt die 
Hallenmeisterschaft der Großgemeinde Brakel. 

Auf Antrag des Vorstandes beschließt die Versammlung die 
Weiterführung der Zusammenarbeit Senioren zwischen Istrup und 
Herste. 

Seit einiger Zeit ist eine Badmintonabteilung unter Leitung von 
Hartmut Krömeke im TuS aktiv. 
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2. Mannschaft: Andreas Osterloh, Helmut Don, Carlo Probst, 
Matthias Stork, Udo Hatscher, Dieter Claas, Alexander Hahn, 
Hubertus Lücke, Ulrich Schmidtke, Axel Grewe, Jörg Mettig, 
Frank Don, Diether Vogt. 

Die C-Jugendmannschaft qualifiziert sich für die Leistungsklasse. 
Die F-Jugend erreicht das Kreispokalendspiel. 

Die Sportwerbewoche im Juni anlässlich des 70-jährigen Bestehens 
war ein voller Erfolg. 
Neben den 2 Sen.-Mannschaften nehmen 1 A-,C-,D-,E-, und F-
Jugend am Spielbetrieb teil. 
In der Hinrunde belegt die 1. Mannschaft einen guten 3. Platz und 
der Aufstieg in die Kreisliga A wird angepeilt. 

Der TuS war Ausrichter des Kreisschiedsrichtertages, 
Kreisjugendtag, einer Schiri-Belehrung und der Schiri-
Weihnachtsfeier. Weiter fand mit der freiwilligen Feuerwehr eine 
Jugend-Disco statt. Außerdem führten wir die Kreishallen-
meisterschaften der F-Jugend durch. 
Die F-Junioren wurden 1989 Stadthallenmeister in Brakel und 
drangen bis ins Endspiel der Kreismeisterschaften ein. 
Am 10.05. fuhr die gesamte Jugendabteilung zum Bundesligaspiel 
Bochum - Hannover. Ein großartiges Erlebnis für die Kleinsten. 
Im Jahr 1989 verstarben Hermann Fröhling und Hugo Pieper. 
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Jahresbericht 1990 

27.01.1990: General-Versammlung 

Nach den Berichten des Geschäftsführers, Kassierers und den 
Berichten der Fußballabteilungen, sowie der Badminton, 
und Turn- und Gymnastikgruppen wurden Neuwahlen durchgeführt: 

1. Vorsitzender:    Helmut Don 
2. Vorsitzender:    Hartmut Krömeke 
Beisitzer:     Josef Muhr, Norbert Kassebeer 
Hauptkassier:    Franz-Josef Fröhling  
Geschäftsführer u. Sozialwart: Willi Meyer 
Turnwart:     Helga Fockel 
Sen.-Obmann:    Andreas Osterloh 
Jugend:     Wolfgang Kühlewind 
Platzwarte:     Andreas Osterloh, Hubertus Lücke 
Platzkassierer:    Jürgen Gadzinski, Hubertus Lücke 
 
Am 06.01. wurde unsere AH-Spielgemeinschaft Stadthallenmeister 
der Großgemeinde Driburg. Die Badminton-Abteilung ermittelt bei 
einem Turnier ihre Vereinsmeister. 
In Eigenleistung wurden drei weitere Flutlichtmasten auf dem 
Sportplatz aufgestellt, sodass auch abends Spiele stattfinden 
können.  
Unsere 1. Mannschaft wurde Meister in der Kreisliga B und stieg 
somit in die höchste Klasse im Kreis auf. 
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Das wurde natürlich dementsprechend gefeiert. 
Mit der Herster Musik marschierten wir in die Schützenhalle Herste 
ein, wo die Verantwortlichen und Spieler von einer großen Schar 
Fußballfans begeistert empfangen wurden. 
An diesem Erfolg hatte insbesondere der Trainer Franz 
Herdemerten einen großen Anteil. Er verstand es Spieler aus 
beiden Ortschaften zu einer Mannschaft zu vereinen.  

 

hinten links: Betreuer Josef Stork, Frank Grewe, Rüdiger 
Buschmann, Robert Muhr, Jochen Ludolf, Johannes Menne, 
Rüdiger Fornefeld, Hartmut Krömeke, Obmann Conny Gehle, 
Hermann Peters (Vorsitzender SV Herste) 
vorne links: Stefan Grewe, Fritz Ridder, Frank Golüke, Peters, 
Antonius Oeynhausen, Trainer Franz Herdemerten, Spielführer 
Horst Pfannemöller 
 
Im Jahre 1990 erschien erstmalig unsere Vereinszeitschrift "Das 
Aabach-Echo " 


